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Mietshaus in geschlossener Bebauung und Hinterhaus; Vorderhaus mit Tordurchfahrt, Putzfassade mit 
Erker, geätzte Treppenhausfenster, Stuck und Statuennische im Eingangsbereich, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Bauantrag im März 1886 von Mauermeister Otto Enke als Mitbesitzer und Kaufmann Theodor Huhn auf Bau 
eines Vorder- und Hinterhauses.
Das Vorderhaus ist ein repräsentativer Bau mit strenger Neobarock-Fassade, dominiert durch den 
prächtigen Mittelerker mit Halbsäulen, Hermenpilastern, abgerundeten Ecken und einem loggienartigen 
Dachaufbau. Das Erdgeschoss mit stark plastischer Putzrustika über einem Sockel aus bossierten 
Sandsteinquadern. Die beiden Hauptgeschosse  (ursprünglich nur je eine große Wohnung enthaltend) 
werden durch Fensterverdachungen hervorgehoben - typisch für die 1880er  Jahre sind die 
halbkreisförmigen Bekrönungen im ersten Obergeschoss. Die seitliche Durchfahrt führt zum 
viergeschossigen Hinterhaus mit Wohnungen. 1887 wurde als Seitenflügel ein Fotoatelier in Glas-/ 
Eisenkonstruktion für eine „Photographische Kunstanstalt und Atelier für Porträtmalerei” errichtet 
(verändert).
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